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Mit den »Münchner Beiträgen zur europäischen Einigung« 
verbindet der Herausgeber den Wunsch, der Diskussion um 
aktuelle Fragen des Integrationsprozesses einen wissenschaftlich-
intellektuellen Ort zu geben. Denn die Gestaltung der euro päischen 
Einigung bleibt eine der großen strategischen Auf gaben für die 
Zukunft.

Die bislang erschienenen Bände umfassen ein breites Spek-
trum  – darunter den Wandel der Legitimationsideen deutscher 
Europapolitik, Vorschläge zur föderalen Neuordnung des Kom-
petenz- und Vertragsgefüges der EU, die Erweiterung und die 
Beziehungen zwischen Europa und den Vereinigten Staaten, 
Israel und dem Nahen Osten.

Die »Münchner Beiträge« spiegeln diese Grundidee der Reihe 
wider. Jeder Band verfolgt eine spezifische Thematik – die Summe 
der Analysen und Schlussfolgerungen trägt zugleich Neues zur 
Debatte um die Fortentwicklung der Europäischen Union bei. 
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In der Reihe erschienen

Gott in die Verfassung? Band 16
Religion und Kompatibilität in  
der Europäischen Union
Von Gregor Waschinski
2007, 118 S., brosch., 19,– €,  
ISBN 978-3-8329-2637-3

Die Europäische Union sieht sich im-
mer häufiger mit der „Gretchenfrage“ 
konfrontiert, wie es der Kontinent bei 
seinem Einigungsprojekt denn mit 
der Religion halte. Die Debatte um 

den Gottesbezug in der EU-Verfassung hat gezeigt, dass diese 
Frage auch zu ernsthaften politischen Auseinandersetzungen 
führen kann: die religiöse Selbstpositionierung der Gemein-
schaft war einer der umstrittensten Punkte der Regierungs-
verhandlungen. Gregor Waschinski beschäftigt sich in diesem 
Band mit dem bislang wenig beachteten Verhältnis von Reli-
gion und Politik in der Europäischen Union. Er beschreibt die 
religionspolitische Situation in der EU und analysiert anhand 
der Gottesbezug-Debatte den Verlauf der religionspolitischen 
Konfliktlinien zwischen den Mitgliedstaaten.

New Labour und die EU Band 17
Die Europapolitik  
der Regierung Blair
Von Susanne Wanninger
2007, 195 S., brosch., 29,– €,  
ISBN 978-3-8329-2472-0

Großbritannien zum führenden Mit-
gliedstaat der Europäischen Union zu 
machen und den Ruf als schwieriger 
Partner abzustreifen – mit diesem Ziel 
hat die New Labour-Regierung 1997 

ihr Amt angetreten. Anhand ihres europapolitischen Konzepts 
und europapolitischen Handelns wird untersucht, inwiefern 
Premierminister Tony Blair und seine Regierungsmannschaft 
diesem Anspruch gerecht geworden sind.

Europäische Identität:  Band 18 
Voraussetzungen und Strategien
Herausgegeben von  
Julian Nida-Rümelin und  
Werner Weidenfeld
2007, 255 S., brosch., 29,– €,  
ISBN 978-3-8329-2727-1

Die gegenwärtige Orientierungskrise 
der Europäischen Union hat auch mit 
einer nur diffus ausgebildeten euro-
päischen Identität zu tun. Diese ist aber 

grundlegend, damit die EU die notwendige Akzeptanz und  
Legitimation der Bürger gewinnen kann. Wissenschaftler der 
unterschiedlichsten Disziplinen erörtern Strategien einer euro-
päischen Identitätspolitik, aber auch grundlegende Fragen wie 
die nach historischen und kulturellen Anknüpfungspunkten oder 
dem spezifisch Europäischen.

»überaus anregend« Curt Gasteyger, Neue Zürcher Zeitung 4.7.2008

»Jeder, der mit dem Thema "europäische Identität" 
arbeitet, sollte hier zugreifen.«
 Susanne Fischer, www.media-mania.de, Oktober 2007
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Europäische Identität:
Voraussetzungen und Strategien

Julian Nida-Rümelin | Werner Weidenfeld (Hrsg.)
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New Labour und die EU

Susanne Wanninger

Die Europapolitik der Regierung Blair

VorschauMakler der Demokratie –  Band 19 
Das Potenzial europäischer 
Parteien am Beispiel der 
Sozialdemokratischen Partei 
Europas
Von Til Huber
2007, 124 S., brosch., 19,– €,  
ISBN 978-3-8329-2800-1

Die gescheiterten Referenden in Frank-
reich und den Niederlanden haben die 
Distanz zwischen der EU und seinen 

Bürgern verdeutlicht. Dabei sind auch die Parteien stärker in 
das Blickfeld der Analysten geraten. Der Band untersucht den 
Leistungsstand der europäischen Parteien anhand eines poli-
tikwissenschaftlichen Funktionsmodells von Parteien und am 
Beispiel der Sozialdemokratischen Partei Europas (SPE).
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Makler der Demokratie –
Das Potenzial europäischer 
 Parteien am Beispiel der 
 Sozialdemokratischen Partei 
 Europas

Lissabon in der Analyse Band 20
Der Reformvertrag der  
Europäischen Union
Herausgegeben von  
Werner Weidenfeld
2008, 284 S., brosch., 29,– €,  
ISBN 978-3-8329-3524-5

Am 13. Dezember 2007 setzten die 
Staats- und Regierungschefs der EU 
ihre Unterschrift unter den „Vertrag 
von Lissabon“ und beendeten damit 

eine jahrelange Reformdebatte. Das Werk untersucht die lang-
wierige Entstehungsgeschichte, die institutionellen und politik-
feldspezifischen Reformen sowie die politischen Konsequenzen 
des neuen Vertragswerks.

»Der vorliegende Band analysiert die wichigsten 
Veränderungen und Perspektiven des neuen Vertrags, 
dessen gravierende Änderung Werner Weidenfeld  
zutreffend in einem ‘neuen europapolitischen  
Pragmatismus’ sieht.« Stefan Fröhlich, FAZ, 13.12.08
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Lissabon in der Analyse

Werner Weidenfeld (Hrsg.)

Der Reformvertrag der Europäischen Union

Frankreichs Identität und die politische  Band 21 
Integration Europas
Der späte Abschied vom Nationalstaat
Von Edmund Ratka
2009, ca. 115 S., brosch., ca. 24,– €, ISBN 978-3-8329-4233-5
Erscheint Ende Mai 2009

Ist Frankreich Motor oder Bremse der europäischen Einigung? 
Die vorliegende Studie arbeitet die französische Position zur 
politischen Integration Europas von de Gaulle bis heute syste-
matisch heraus. Über eine Analyse des Diskurses der politischen 
Elite werden die Vorstellungen von der Identität Frankreichs  
ermittelt, die der französischen Europapolitik zugrunde liegen.


